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Patrozinium des Paulinerorden 

 

 
Die Pauliner-Mönche Pater David, Pater Paul, Pater Eusebius und 

Bruder Adam laden auf

Sonntag, 18. Januar 2015, 9.30 Uhr zum Pauliner-Patrozinium 
in die Wallfahrtskirche 

ein. 

Hauptzelebrant und Festprediger ist Seine Exzellenz, 
der Hochwürdigste Herr Erzbischof Stephan Burger aus Freiburg. 

 
Der feierliche Gottesdienst wird von den beiden 

Kirchenchören Todtmoos und Bernau musikalisch gestaltet. 

Nach dem Ponti� kalamt sind alle Kirchenbesucher zum Stehempfang 
und zur Klosterbesichtigung im Pfarrhaus herzlich eingeladen! 
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Ho� nungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen

gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30  - 12.30 Uhr
 13.30  - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 -15.30 Uhr 
Freitag 08.30  -12.30 Uhr

Müllabfuhr
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800 2232555

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/423720000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00  - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 -14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00  - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Amtliche 

Bekanntmachungen §
 

Die guten Vorsätze, die zu Jahres-
beginn gefasst worden sind, werden 
gleich am ersten Arbeitstag von der 

Wirklichkeit überrollt. 

Unbekannter Autor 
 
 

Wieder Angri�  auf 
Wohncontainer 
Gemeinderat und Verwaltung 
verurteilen solche Attacken 

Vergangene Woche haben Unbekannte er-
neut den Wohncontainer in der Jägermatt 
attackiert. Der Gemeinderat und die Verwal-
tung verurteilen die Übergri� e, die von Zeit 
zu Zeit vorkommen vehement. Gewalttaten 
gegenüber unseren Mitbürgern, unseren 
Mitmenschen, akzeptiert die Gemeinde 
Todtmoos nicht! Das wohnungssuchende 
Paar wird immer wieder in Angst und Schre-
cken versetzt und fühlt sich selbstverständ-
lich bedroht. Zudem entstehen durch die 
Beschädigung am Container jedes Mal er-
hebliche Kosten, die die Gemeinde zu tra-
gen hat. Die Gemeinde Todtmoos erstattet 
Anzeige. Die Gemeinde sucht dringend 
Wohnraum für das Paar. Angebote bitte di-
rekt an das Rathaus Tel.:  07674-84822 

Abfuhr „BLAUE TONNE“: 
Montag, 19.01.2015

Wer vermisst mich?
Am 08.01.2015 wurde ich 
im Bereich China-Restau-
rant/Häusleweg aufgefun-
den. Ich bin ein hübsches 
Katzenweibchen und ca. 5 – 
6 Monate alt, sehr zutraulich 
und sehr verschmust.
Z. Zt. bin ich erreichbar 
unter Tel. 07674 233

LEADER 

Aktionsgruppe 
Südschwarzwald
Südschwarzwald bleibt LEADER-Region 

Seit 1994 läuft das LEADER-Programm der 
EU im Südschwarzwald. LEADER möchte 
gezielt die strukturschwachen ländlichen 
Regionen unterstützen und setzt dabei auf 
den bottom-up-Ansatz. Hier wird davon aus-
gegangen, dass die Bewoh ner einer Region 
selbst am besten wissen, was diese braucht, 
wo der Schuh drückt und was dagegen ge-
tan werden könnte. Wichtig ist dabei, dass 
alle Interessen zu Wort kommen und sich 
einbringen können. 
 
Nach dem Ende der alten Förderphase war 
es wieder so weit: für die Periode 2014-2020 
wurde alles auf Null gestellt und sowohl 
die alten wie auch neue Regionen konnten 
sich um die Fördermittel neu bewerben. 
25 Bewerberregionen waren es in Baden-

Württemberg, 18 von ihnen wurden am 7. 
Januar in Stuttgart als zukünftige LEADER-
Gebiete bekanntgegeben. Darunter der 
Südschwarzwald, der damit in seine bereits 
vierte LEADER-Phase geht und landesweit 
neben Oberschwaben die Region mit der 
längsten LEADER-Geschichte ist. In den 
nächsten Jahren stehen dem Südschwarz-
wald bis zu 4 Millionen € für Projekte zur Ver-
fügung. Verteilt werden die Gelder von der 
LEADER Aktionsgruppe Südschwarzwald, 
einem breiten Bündnis relevanter Akteure 
aus der Region. 
 
Durch LEADER konnten schon immer sehr 
unterschiedliche Projekte gefördert wer-
den. Mit der neuen Förderphase hat sich 
die Bandbreite nochmals erhöht, neben den 
„klassischen“ kommunalen sowie privaten 
Investitionsprojekten (gewerbliche Vorha-
ben und Wohnprojekte) sind nun beispiels-
weise auch nichtinvestive Kulturprojekte 
förderfähig (etwa die Durchführung einer 
Konzertreihe oder die Organisierung eines 

Filmfestivals). Besondere Wichtigkeit hat 
die Sicherung der Attraktivität der Dörfer, 
wie durch die Scha� ung von Kulturzent-
ren, Mehrgenerationenhäusern oder Dorf-
gasthäusern und die Wahrung der regio-
nalen Kultur und Identität. Der Tourismus 
bleibt weiterhin ein weiteres wichtiges 
Fördergebiet ebenso wie der Kulturland-
schaftserhalt und die Unterstützung von 
Landwirten, die diese wichtige Aufgabe 
leisten. Die LEADER Geschäftsstelle der Ak-
tionsgruppe Südschwarzwald berät alle In-
teressenten gerne zur Förderfähigkeit von 
Projektideen und begleitet förderwürdige 
Projekte bis zur Antragsreife und Umset-
zung. Auf ihrer Webseite � ndet man erste 
Informationen sowie die Kontaktdaten der 
Geschäftsstelle. 
 
LEADER wird sich in den nächsten Jahren im 
Südschwarzwald vor allem dann noch mehr 
zu einem ganzheitlichen Programm entwi-
ckeln, wenn eine breite Anteilnahme und 
Beteiligung der Bevölkerung und verschie-

Bitte ausschneiden!
 

Müllkalender 2015 
 
In den letzten Wochen sind vom Landratsamt Waldshut an jeden Haushalt in den 
Kreisgemeinden die Müllkalender 2015 ausgeliefert worden. 
 
Bitte bewahren Sie diese Müllkalender mit den beigefügten Holz- und Sperrmüll-
abfuhrkarten auf, da diese bei Verlust nur beim Landratsamt direkt angefordert 
werden können. Die Rathäuser sind angewiesen, möglichst keine Sperrmüllkarten 
herauszugeben, da es vorgekommen ist, dass einige Bürger mehr als die ihnen 
zustehende Anzahl von Karten genutzt hat und auch durch „Entsorgen“ von 
Kalendern und Karten kostenintensive Neuau� agen erforderlich waren. 
 
Das Landratsamt bittet weiter darum, dass sowohl Restmülltonnen, Blaue Tonnen 
sowie die gelben Säcke rechtzeitig an den Straßenrand gestellt werden (die Ab-
fuhr beginnt um 6.00 Uhr). 
 
Wir weisen an dieser Stelle nochmals darauf hin, dass die Restmüllabfuhr in Todtmoos 
jeweils am Montag statt� ndet. Aufgrund verschiedener Feiertage � ndet die Abfuhr 
einen Tag später bzw. vorher statt. Diese Termine � nden Sie in Ihrem Müllkalender. 
 
Hier nochmals eine Übersicht über die Abholtermine in der Gemeinde Todtmoos: 

Grünabfälle: 05.10.2015 
 
Gelber Sack 03.01., 30.01., 27.02., 27.03., 24.04., 
 22.05., 19.06., 17.07., 14.08., 11.09., 
 09.10., 06.11., 04.12.2015 

Blaue Tonne 
des Landkreises  19.01., 18.02., 16.03., 13.04., 11.05., 
 08.06., 06.07., 03.08., 31.08., 28.09., 
 26.10., 23.11., 19.12.2015 

Die Abfuhrtermine für Schrott, Altpapier, Kartonagen, Kleidersammlungen, Sondermüll 
etc. werden gesondert bekannt gegeben. 

Bei Rückfragen oder Reklamationen wenden Sie sich bitte 
an das Landratsamt Waldshut: 
 
Restmüll/Blaue Tonne/Sperrmüll/Holz Telefon 07751-865432 
Schrott-/Papiersammlungen durch Vereine Telefon 07751-865407 
Schadsto� e Telefon 07751-865404 
Grünabfälle Telefon 07751-865409 
Bei Reklamationen bezüglich der Abfuhr der Gelben Säcke: Telefon: 0800-1223255 
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denen Akteurs- und Interessensgrup pen 
etabliert werden kann. Daher freut sich 
die LEADER Geschäftsstelle besonders 
auch über Rückmeldungen hierzu und 
über die Bereitschaft, inhaltlich die Ar-
beit der Aktionsgruppe zu begleiten. 
Melden Sie sich, wenn Sie in einer the-
matischen Ar beitsgruppe mitarbeiten 
oder eine solche initiieren möchten. 
 
Kontaktdaten unter 
www.leader-suedschwarzwald.de 

Ministerium für Finanzen und Wirt-
schaft, Caritas und Diakonie in Baden-
Württemberg schreiben Mittelstands-
preis für soziale Verantwortung aus 

Der Mittelstandspreis für soziale Verantwor-
tung in Baden-Württemberg hat einen neu-
en Partner: Erstmals loben das Ministerium 
für Finanzen und Wirtschaft und die Caritas 
in Baden-Württemberg den Preis gemein-
sam mit der Diakonie Baden-Württemberg 
aus. Sie unterstreichen damit, welch tragen-
de Säule kleine und mittlere Unternehmen 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
im Land darstellen. Mit dem Preis verleihen 
Land, Caritas und Diakonie auch die Lea-
Trophäe. Sie steht für Leistung, Engagement 
und Anerkennung. Alle Unternehmen im 
Land mit maximal 500 Beschäftigten kön-
nen sich ab sofort für den Mittelstandspreis 
bewerben. Voraussetzung ist, dass sie Wohl-
fahrtsverbände, soziale Organisationen, Ini-
tiativen, Einrichtungen oder (Sport-) Vereine 

unterstützen oder mit ihnen gemeinsam ein 
soziales Projekt auf die Beine stellen. Die Be-
werbungsfrist läuft bis zum 31. März 2015. 
Bewerbungen an: 
Geschäftsstelle Mittelstandspreis, c/o DiCV 
Rottenburg- Stuttgart e.V., Kim Hartmann 
Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, 
Telefon: 0711/2633-1147, 
info@mittelstandspreis-bw.de 
 
Eine Bewerbung ist auch online möglich un-
ter www.lea-bw.de. Eine Jury mit anerkann-
ten Vertretern aus der Fach-, Wirtschafts- und 
Medienwelt entscheidet über die Vergabe 
der Preise, die am 1. Juli 2015 im Rahmen ei-
ner feierlichen Festveranstaltung im Neuen 
Schloss in Stuttgart verliehen werden. 
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Unsere Jubilare

 
In Todtmoos feiern folgende Jubilare 
in den nächsten Tagen Geburtstag:  

Am 17.01.2015 
Herr Wilhelm Fiegener, 
Forsthausstr. 13 77 Jahre 
 
Am 18.01.2015 
Herr Eckhard Lade, 
Birkenweg 7 77 Jahre 
 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert 
Ihnen und allen Geburtstagsjubilaren 
recht herzlich und wünscht Ihnen viele 
glückliche, gesunde Jahre.  
 
 

Ärztlicher 
Notfalldienst

 
Notruf 112 - 

Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst 
und Feuerwehr bei Gefahr 

Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in 
ganz Deutschland und vielen weiteren eu-
ropäischen Ländern Ihre direkte Verbindung 
zur Integrierten Leitstelle. Bei Feuer, bei 
Unfall mit Verletzten oder bei plötzlichen 
schweren gesundheitlichen Problemen er-
reichen Sie mit der Telefonnummer 112 am 
Tag und in der Nacht die Integrierte Leitstel-
le, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. Bitte 
machen Sie folgende Angaben: 
• Wo ist der Notfall/Unfall/Brand? 
• Was ist geschehen? 
• Wie viele  Verletzte/Betro� ene sind zu
   versorgen? 
• Welche  Verletzungen oder Krankheits-

zeichen haben die Betro� e-
nen? 

Wichtig zum Schluss: 
• Warten  Sie immer auf Rückfragen der 

integrierten Leitstelle! 
 
Missbrauch des Notrufes, etwa für 
Scherze, wird bestraft. 
 
Ärztlicher Wochenenddienst: 07751-19222 
 

Apothekennotdienst 
ab Samstag, 17.01.2015:

Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag, 8.30 Uhr:
Tal-Apotheke Wehr, 07762-3100 
Albert-Schweitzer-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-2696 

Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag, 8.30 Uhr: 
Bahnhof-Apotheke Schopfheim, 07622-8134 
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-7321 

Montag, 8.30 Uhr bis Dienstag, 8.30 Uhr: 
Adler-Apotheke  Ö� ingen, 07761-8979

Dienstag, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 8.30 Uhr:
Stadt-Apotheke Bad Säckingen, 07761-4333
Mittwoch, 8.30 Uhr bis Donnerstag, 8.30 Uhr: 

Thoma-Apotheke Bernau, 07675-627 Apo-
theke am Wehrahof Wehr, 07762-7089746

Donnerstag, 8.30 Uhr bis Freitag, 8.30 Uhr: 
Stadt-Apotheke Wehr, 07762-52280 
Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag,8.30 Uhr:
Agathen-Apotheke Fahrnau, 07622-63343

Wer Arthrose hat, kennt die 
Symptome nur allzu gut: 
Schmerzen bei jeder Bewe-
gung, zunehmende Einsteifung 
und viele Nächte ohne Schlaf. 
Kann es gelingen, dieser häu-
figsten aller Gelenkkrankheiten 
vorzubeugen – auch am Fuß? 
Über zwei  Millionen Arthrose-
Patienten haben sich bisher 
mit der Bitte um Information  
an die Deutsche Arthrose-Hilfe 
gewandt und deren Ratgeber-
hefte angefordert. Diese „Ar-
throse-Info“-Hefte enthalten 

praktische, leicht anwendbare 
Tipps, die jeder kennen sollte. 
Die Deutsche Arthrose-Hilfe 

Was tun gegen

ARTHROSE?
fördert zudem intensiv die 
 Arthroseforschung mit bereits 
über 250 Forschungsprojek-
ten an deutschen Universitäts-
kliniken. Informationen über die 
Arbeit des Vereins sowie eine 
Sonderausgabe des „Arthro-
se-Info“ können kostenlos 
 angefordert werden unter: 
www.arthrose.de oder posta-
lisch unter: Deutsche Arthrose-
Hilfe e.V., Postfach 11 05 51, 
60040 Frankfurt/Main (bitte 
dann gerne eine 0,62-€-Brief-
marke Rückporto beifügen).

Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können unter der Telefonnummer 
01805/002963 (14 ct/min aus dem deut-
schen Festnetz, höchstens 42 ct/min aus 
Mobilfunknetzen) oder im Internet unter 
http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt 
werden. 

Gesundheit &  
Wohlbeinden

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
Krankenversicherungsbeitrag bei 
Rentnern ändert sich erst ab März 

Für Rentner bleibt der Beitragssatz in der 
Krankenversicherung im Januar und Februar 
2015 gleich. Darauf weist die Deutsche Ren-
tenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
hin. 
Der allgemeine Beitragssatz der Krankenver-
sicherung sinkt ab 1. Januar 2015 von 15,5 
auf 14,6 Prozent. Rentenversicherung und 
Rentner tragen jeweils die Hälfte dieses Bei-
trags. Darüber hinaus kann jedoch jede 
Krankenkasse einen individuellen Zusatz-
beitrag festlegen, der von den Mitgliedern 
alleine zu tragen ist. Für p� ichtversicherte 
Rentner gilt dieser Zusatzbeitrag aufgrund 
gesetzlicher Vorgaben erst ab 1. März 2015. 
Für die Monate Januar und Februar 2015 hat 
der Gesetzgeber den Zusatzbeitrag auf 0,9 
Prozent festgeschrieben, so dass für Rentner 
für diese Zeit weiterhin ein Gesamtbeitrag 
von 15,5 Prozent gilt. Erst ab 1. März 2015 
werden die Krankenversicherungsbeiträge 
aus Renten dann nach dem neuen Beitrags-
satz berechnet.  
Die betro� enen Rentner werden in der Re-
gel wie bisher per Kontoauszug ihrer Bank 
informiert, wenn sich der aus ihrer Rente zu 
zahlende Krankenversicherungsbeitrag än-
dert. 
Auskunft und Beratung zu diesem Thema 
sowie zu allen Themen rund um Altersvor-
sorge, Rente und Rehabilitation gibt es bei 
der DRV Baden-Württemberg in den Regio-
nalzentren und Außenstellen im ganzen 
Land, über das kostenlose Servicetelefon 
unter 0800 100048024 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Lebenshilfe

Selbsthilfe für Menschen mit 
einer Bipolaren Erkrankung 
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer 
Bipolaren Erkrankung“ tri� t sich immer am 
letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, 
Poststr. 1 in 79761 Waldshut. Telefon: 07751 
– 8011-43 (Andreas Maichle, Caritasverband 
Hochrhein) 
 

Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern tri� t sich jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in 
den Räumen des Caritasverbandes Hoch-
rhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut-Tiengen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Reinker, 
Tel. 07751/ 2606, E- Mail: d-reinker@t-online.
de oder 
Caritasverband Hochrhein, Barbara Scholz, 
Tel. 07751/ 8011-33, E- Mail: b.scholz@cari-
tas-hochrhein.de 
 
 
P� egestützpunkt im Rathaus Wehr – 
Informationen und individuelle Beratung 
rund um das Thema P� ege  

Termin: Dienstag, 20.01.2015, 
14:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
Terminvereinbarung unter Tel. 07751/86 42 55 
oder unter der E-Mail: daniela.roters@land-
kreis-waldshut.de 
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Mehr Geld für 
altersgerechtes Umbauen 
DRK-Wohnberaterin informiert kostenlos 

Besonders Menschen mit P� egestufe pro� -
tieren von Verbesserungen der � nanziellen 
Fördermöglichkeiten für altersgerechtes 
Umbauen, die seit 1. Januar 2015 in An-
spruch genommen werden können. Was 
möglich ist und wie man seine Ansprüche 
geltend macht, darüber informiert im gan-
zen Landkreis Waldshut kostenlos die Dip-
lom-Sozialpädagogin Heike Kombrink vom 
Deutschen Roten Kreuz (DRK), Kreisverband 
Waldshut. Diese Beratung ist besonders für 
Senioren und Menschen mit Behinderungen 
wichtig: Es geht um Sicherheit und Bequem-
lichkeit im eigenen Zuhause. Mehr Geld gibt 
es seit Neujahr nicht nur von der P� egekasse 
für alle P� egestufen. Immobilieneigentümer 
können unter bestimmten Voraussetzungen 
für altersgerechtes Umbauen attraktive För-
dermöglichkeiten der KFW-Bank (Kreditan-
stalt für Wiederaufbau) nutzen. 
 
Kontakt: DRK-Wohnberaterin Heike Kom-
brink, Wutachstraße 2b in Tiengen, Tele-
fon 07741 91 35 44, E-Mail: wohnbera-
tung@drk-kv-wt.de 

Kirchliche  
Nachrichten

 

Kath. Kirche
Kath. Pfarramt und Sekretariat:
Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos
Telefon: 07674-462
Telefax: 07674-451
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de
Homepage:
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de
www.se-todtmoos-bernau.de 
 
Samstag, 17.01. 
18.00 – 19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 
Sonntag, 18.01. Patrozinium des 
Paulinerordens 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr  Ponti� kalamt mit Hw. H. 
  Erzbischof Stephan Burger, 
  Freiburg 
11.00 Uhr KEINE Eucharistiefeier! 

Dienstag, 20.01. 
16.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
  Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 21.01. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
  Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 22.01. 
16.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
  Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 23.01. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
  Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
15.00 – 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 

Patrozinium des Paulinerordens 
Erzbischof Stephan Burger kommt 
nach Todtmoos
 
Am Sonntag, den 18. Januar 2015 feiert der 
Paulinerorden sein Patrozinium. Zu diesem 
Festtag dürfen wir den Erzbischof unserer 
Erzdiözese Freiburg, Stephan Burger, hier 
in Todtmoos begrüßen Das Ponti� kalamt 
beginnt um 9.30 Uhr und wird von den Kir-
chenchören unserer Seelsorgeeinheit mu-
sikalisch gestaltet. Nach dem Gottesdienst 
sind alle Kirchenbesucher zum Stehemp-
fang und zur Paulinerklosterbesichtigung 
im Pfarrhaus herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! 
 
Sternsingeraktion 2015 
„Die Sternsinger kommen!“ hieß es wie-
der am Sonntag, den 04.01. und Montag, 
den 05.01.2015in unserer Pfarrgemeinde. 
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+15“ 
brachten die Mädchen und Jungen in den 
Gewändern der Heiligen Drei Könige den 
Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den 
Menschen in Todtmoos und sammeln für 
Not leidende Kinder in aller Welt. 
So wurden in unserer Pfarrgemeinde von 
den sechs Sternsingergruppen mit ins-
gesamt 28 Kindern der stolze Betrag von 
€ 4.824,24 gesammelt! Dieses schöne Er-
gebnis verdanken wir dem � eißigen Einsatz 
unserer Kinder und deren Begleitpersonen 
Miriam Schmidt, Christine Kaiser, Theresa 
Simon, Anna Müller, Magdalena und Chris-
tine Wilczek sowie Pater Eusebius. Ein ganz 
besonderer Dank gilt den beiden Organisa-
torinnen der diesjährigen Sternsingeraktion 
Elisabeth Müller und Heidi Trötschler für 
ihre Mühe. Danke auch an Erika und Ludwig 
Jehle, die für das leibliche Wohl aller Betei-
ligten so gut gesorgt haben. Michael Simon, 
unser unermüdlicher Pfarrgemeinderats-
vorsitzender und Helfer war überall da, wo 
er gebraucht wurde; hierfür ein herzliches 
„Vergelt’s Gott!“ 
Danke an alle, die sich in irgendeiner Weise 
zum guten Gelingen der diesjährigen Stern-
singeraktion eingebracht haben. 
Doch vor allem Ihnen, verehrte Spender, 
sagen wir auf diesem Wege vielen, vielen 
Dank für Ihre großzügige Unterstützung 
und die freundliche Aufnahme unserer 
Kinder! 
 
 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE
TODTMOOS 

St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, 
Tel.: 07674-371, Fax.: -1027
Sekretariat: Donnerstags 
von 9.00 – 12.30 Uhr, Tel. 371, Fax. 1027,
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: -Gemeindediakon Bendig nach 
Vereinbarung Tel.: 371 

Gottesdienste: 

Sonntag, 18.01.15 
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Prädikant Dr. Peter Philipp)

Sonntag, 25.01.15
10.00 Uhr Gottesdienst
(Gemeindediakon Jürgen Bendig)
 
Veranstaltungen: 
 
Dienstag, 20.01.15 
19.00 Uhr „Wenn der Schnee 
ans Fenster fällt...“
Der Winter in besinnlichen Geschichten, 
Gedichten und Musik.Gemeindediakon Jür-
gen Bendig, Klinik Wehrawald 

Samstag, 24.01.15 Film ab! Am Samstag, 
den 24. Januar  2015, um 17.00 Uhr startet 
eine kleine Reihe mit unterhaltsamen Fil-
men mit  Tiefgang im ev. Gemeindesaal in 
Todtmoos.Nach den  Filmen gibt es Gele-
genheit, in gemütlicher Runde bei einem 
Tee oder einem  Glas Wein über den Film ins 
Gespräch zu kommen. Die Reihe beginnt mit 
dem  amerikanisch / spanischen Film: „Dein 
Weg“ aus dem Jahre 2010. Unversehens � n-
det sich der  erfolgreiche Arzt Tom auf dem 
Pilgerweg nach Santiago wieder, der für den  
Einzelgänger zur Begegnung mit seinem 
verlorenen Sohn wird – und mit  allerhand 
schrägen Mitpilgern. Beim Gehen erwachen 
Sehnsucht und spirituelle  Sensibilität. Vor-
sichtig und authentisch entsteht eine an-
rührende Geschichte. FSK 0 –Deutsche Film-  
und Medienbewertung: „Prädikat besonders 
wertvoll“ Der Eintritt ist frei. Weitere Filme 
folgen am: Sa. 28. Feb.: Geh und lebe! 
Sa. 21. März: Von Göttern und Menschen-
Veranstaltende: Kirchengemeinde Todtmoos 
07674-371; todtmoos@kbz.ekiba.de und 
die Evangelische Erwachsenenbildung des 
Kirchenbezirks Hochrhein-Markgrä� erland
 

Geistliches Zentrum St. Peter 
Zur Quelle gehen

Der nächste Brunnentag im Geistlichen 
Zentrum St. Peter am Samstag, den 
07.02.2015 steht unter dem Leitgedanken 
„Wer den Willen meines Vaters tut, ist für 
mich Bruder und Schwester und Mutter“ 
(Mk 3,35). 
 
Oft ist zu hören. „ Das ist der Wille Gottes“, 
wenn jemand ein unvorhergesehenes oder 
schweres Schicksal tri� t. Was ist der Wille 
Gottes wirklich? Wie geht der Wille Gottes 
und die eigenen Überlegungen für das Le-
ben zusammen? Müssen mein Wille und der 
Wille Gottes grundsätzlich gegenläu� g sein? 
Diesen Fragen gehen die TeilnehmerInnen 
des Brunnentages nach und versuchen auf 
dem Hintergrund der je eigenen Erfahrung 
und der biblischen Botschaft Antworten zu 
� nden. 
Zur Gestaltung dieses Brunnentages ge-
hören biblische und kreative Erschließung, 
ganzheitliches Tun, Stille, Austausch, Gottes-
dienst. 
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Beginn 10.00 Uhr Ende gegen 17.00 Uhr 
Kosten 28,00 € 
 
Anmeldung bis 01.02.2015 an das Geistliche 
Zentrum St. Peter 
Klosterhof 2 
79271 St. Peter 
Telefon: 07660 / 9101-12 
Telefax: 07660 / 9101-50 
info@geistliches-zentrum.org 

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

Ökumenische ö� entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 
 
E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.
de/todtmoos/buecherei und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.
html 
Aktueller Medienbestand: 
www.bibkat.de/buechereitodtmoos 
 
Geö� net: Montag 17:00 – 18:30 
Freitag 16:00 – 17:30 

 

Schulnachrichten

Volkshochschule Todtmoos
Die Volkshochschule bietet im Januar 
und März 2015 zwei Fachvorträge 
zu den Themen Erbrecht und 
Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht an. 
 
Vortrag: 

„Richtig erben und vererben – 
alles was Sie wissen sollten“ 
 
Wie kann ich am besten vererben? Wem 
kann ich etwas vererben? Was muss ich da-
bei besonders beachten? Welche Rolle spie-
len P� ichtteilsrechte? 
All diese Fragen sind berechtigt und den-
noch ein so emp� ndliches Thema, mit dem 
wir uns nach wie vor viel zu wenig beschäf-
tigen. Verständlich! Man setzt sich nicht 
gerne mit dem Tod auseinander und dem, 
was danach geschehen soll. Man spricht nur 
ungern darüber, auch nicht innerhalb der 
Familie und kennt sich in den meisten Fällen 
auch nicht richtig aus. 
Nichtstun bedeutet aber nicht, dass beim 
Erbfall auch nichts passiert. 
Im Gegenteil: in diesem Fall regelt das Ge-
setz, wer was bekommt und fast immer sind 
die Regelungen des Gesetzes nicht im Sinn 
des Erblassers oder dessen Familie. 
Zu diesem spannenden Thema gibt es einen 
Vortrag von Rechtsanwalt Dr. Klaus Krebs 
mit dem Titel „Richtig erben und vererben 
– Was Sie alles wissen sollten“. Es werden 
die gesetzliche Erbfolge, das Berliner Tes-
tament, das Geschiedenen-testament, das 
Behindertentestament und das P� ichtteils-

recht angesprochen und Möglichkeiten und 
Risiken anhand von Fallbeispielen erklärt. 
Dr. Klaus Krebs ist Rechtsanwalt und Fachan-
walt für Erbrecht von der Kanzlei Seidler & 
Kollegen in Weil am Rhein. Er greift auf eine 
langjährige Erfahrung als Fachanwalt für 
Erbrecht zurück und ist zudem auch zerti� -
zierter Testamentsvollstrecker nach AGT. 
Der Vortrag wird ca. 1 Stunde dauern. 
Danach steht Dr. Klaus Krebs gerne auch für 
Ihre Fragen zur Verfügung. 
 
Termin: Donnerstag, 22.01.2015 
Uhrzeit: 19.00 Uhr  
Ort: Rathaus Todtmoos, St. Blasier 
 Str. 2 Sitzungssaal (barrierefrei)
Gebühr: kostenlos  
 
Um Voranmeldung wird gebeten 
(für eine ausreichende Bestuhlung ), 
VHS-Geschäftsstelle im Rathaus 
(Frau Hummel), Tel. 07674/ 848-23. 
 
Vorschau: 

Der 2. Vortrag zum Thema Patientenver-
fügung/ Vorsorgevollmacht wird voraus-
sichtlich am Donnerstag, den 12.03.2015 
statt� nden und rechtzeitig vorher ausge-
schrieben werden. 
 
Gesundheitskurse:  

Sicher und gelassen im Umgang 
mit Stress 

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer ver-
schiedene Möglichkeiten, mit alltäglichem 
Stress umzugehen: 
-  Stress – Was ist das eigentlich? 
  Meine Kompetenzen zur Stressbewälti-

gung; Methoden zur Stärkung der per-
sönlichen Ressourcen 

-  Entspannungs- und 
 Mediationstechniken  
  (incl. kurzer praktischer Durchführung 

Progressive Muskelentspannung, Mind-
fulness-(Achtsamkeits-) Training) 

- Mentaltraining 
  Stressverschärfende und förderliche 

Denkmuster; Förderliche Gedanken ent-
wickeln und verankern 

- Problemlösetraining 
  Kon� iktlösungen erarbeiten – den eige-

nen Weg � nden und im Alltag handeln 
- Genusstraining 
 erholsam Schlafen (9 Regeln) 
-  Sport und Bewegung – Soziales Netz – 

Zukunftsvision – Zeitplanung – Akut-
fallstrategie 

 
Leitung: Cornelia Borisch 
 (zerti� zierter Coach, 
 Fitness & Personal Trainerin)
Beginn/
Dauer: 3 Abende, dienstags 
  (Termine: 27.01.2015, 03.02.2015 

u. 10.02.2015) 
 jeweils 18.30 – 21.30 Uhr 
Ort: Konferenzraum (Wehratalhalle) 
Teilnehmerzahl: 6 – 12 Teilnehmer 
Kursgebühr: 30,- EUR 

Für die praktischen Übungen bitte eine 
Matte und eine Decke mitbringen. 
 

Qi Gong  

Übungen aus der chinesischen Heilkunst. 
Einfache, langsame Bewegungen, die Geist 
und Körper beruhigen und den Atem vertie-
fen. Sie stärken das Immunsystem und ver-
mitteln Stille und Gelassenheit. 
 
Leitung: Frau Gudrun Zacke 
 ( Physiotherapeutin ) 

Dauer: 10 Abende ( montags) 

Beginn: 02. Februar2015 

Uhrzeit: 19.00 – 20.00 Uhr  

Ort: Kindergarten Todtmoos 

Kursgebühr:  bei 6 Teilnehmern 50,- €/ 
Person, bei 7 Teilnehmern 
41,- €/ Person, bei 8 Teil-
nehmern 36,- €/ Person, 
ab 9 Teilnehmern 32,- €/ 
Person 

Teilnehmerzahl: 6 – 10 

bitte mitbringen: bequeme Kleidung 

Verbindliche Anmeldung zu den Kursen 
bei der VHS-Geschäftsstelle im Rathaus 
(Frau Hummel), Tel. 07674/ 848-23. 
 
 

Kolleg St. Blasien 

Elternforum Dialog im Kolleg 

Das Kolleg St. Blasien und der Förderverein 
des Kollegs laden ein zu einem Elternfo-
rum Dialog am Samstag, den 7. März 2015. 
Das Zusammenwirken von Schule und El-
ternhaus ist ein wichtiger, unverzichtbarer 
Baustein für den Bildungserfolg der Kinder 
und Jugendlichen. Dabei geht es nicht nur 
um die schulbezogene Zusammenarbeit, 
sondern auch um die Stärkung der Eltern 
in ihrer eigenen Erziehungsverantwortung. 
Für das Forum ist es gelungen, mehrere 
namhafte Referenten zu gewinnen, die zu 
diesen Themen Vorträge anbieten werden. 
Hierfür sind alle interessierten Eltern herz-
lich eingeladen. Es ist auch o� en für Eltern, 
deren Kinder nicht am Kolleg sind. Nähe-
re Informationen zum Programm und zur 
Anmeldung gibt es auf der Internetseite: 
www.kolleg-st-blasien.de/elternforum 

 

Musikschule Südschwarzwald 
Vorbereitungskonzerte für „Jugend musiziert“: 
 
Mittwoch, 21.01.2015, 19.30 Uhr, 
Schlosskeller Tiengen 
Samstag, 24.01.2015, 14.00 Uhr und 15.30 Uhr, 
Klettgau Gymnasium Tiengen 
 
Der Wettbewerb „Jugend musiziert“ ist 
ö� entlich und � ndet am 31.01.2015 im 
Klettgau-Gymnasium Tiengen statt. 
 
 

Katholische Berufsfachschule 
für Haus- und Familienp� ege 
Kartäuserstr. 43, 79102 Freiburg 
Telefon: 0761 385 43-0 
www.familienp� egeschule.de 
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Info-Tag 

am Samstag, 7. Februar 2015 
von 10 – 13 Uhr 
 
Der Beruf der Familienp� egerin ist ein mo-
derner Beruf. Mit Kompetenzen aus den Be-
reichen Hauswirtschaft, P� ege, Säuglings-
p� ege, Psychologie und Pädagogik arbeiten 
sie in Feldern der klassischen Familienp� e-
ge, Kinder- und Jugendhilfe z.B. Mutter-
Kind-Einrichtungen, Tagesstätten sowie der 
Alten- und Behindertenhilfe. Auch bilden 
wir Frauen und Männer in der mittleren 
Lebensphase in verkürzter Ausbildungszeit 
aus. 
 
Wir informieren Sie über die Ausbildung zur 
Haus- und Familienp� eger/-in. Lehrerinnen 
und Schülerinnen stehen für Ihre Fragen 
zur Verfügung. Sie können die Schul- und 
Wohnräume besichtigen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und das 
Gespräch mit Ihnen. 
 

Gewerbe Akademie 
Schopfheim 
Meistervorbereitung für die 
Feinwerkmechaniker 
 
Die Teilnehmer eines Meistervorbereitungs-
kurses für Feinwerkmechaniker werden an 
der Gewerbe Akademie Schopfheim ab Frei-
tag, 20. Februar 2015 optimal auf die Teile 
eins und zwei der Meisterprüfung vorbrei-
tet. 

So wird den Teilnehmern in einem ersten 
Teil die Metallverarbeitung vermittelt mit 
Drehen, Fräsen und Erodieren. Gelehrt wird 
CNC-Technik, Härten, Alu-Bearbeitung und 
Kunststo� . Auch Pneumatik, Hydraulik so-
wie Schweißen und Löten sind Lerninhalte. 
In einem zweiten Teil wird die Fachtheorie 
mit Kalkulation, Elektronik, Pneumatik, Op-
tik sowie CAD und CAM nebst technischem 
Zeichnen gelernt. Technische Mathematik 
und Werksto� kunde ergänzen den Lehr-
plan. 
 
Das Angebot richtet sich an alle Metaller wie 
Dreher, Feinmechaniker, Werkzeugmacher 
oder Industriemechaniker. Empfohlen wird 
auch der Abschluss von Teil drei und vier der 
Meisterprüfung mit wirtschaftlichen und 
rechtlichen Kenntnissen sowie der Ausbil-
dung als Ausbilder. 
 
Dieser Lehrgang ist zerti� ziert und kann un-
ter bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Meister BAföG gefördert werden. Bis zu 35 
Prozent der Kosten können als Zuschuss ge-
währt werden. Weitere Auskünfte zum Lehr-
gang und Zuschüssen erteilt die Gewerbe 
Akademie Schopfheim unter Telefon 07622 
686815. 

Die Touristinformation i
Ö� nungszeiten 
Heimatmuseum und Bergwerk 
siehe Seite 2 
 
Ö� entliche Hallenbäder 
in Todtmoos
Ö� entliches Hotel-Hallenbad mit 
Wellnessbereich 
im Hotel-Fün� ahreszeiten. 
Tel. 07474-9240
täglich 09.00 – 21.00 Uhr 
 
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr 
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00 – 18.00 Uhr 
 
in Görwihl Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 
 30 Grad)
 15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30 – 17.30 Uhr 

in WehrTel 07762-808503  

Montag geschlossen
Dienstag 07.00 – 11.00 Uhr
 und
 14.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch 07.00 – 11.00 Uhr 
 und 14.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 07.00 – 08.30 Uhr
Freitag 07.00 – 11.00 Uhr 
 und 14.00 – 21.00 Uhr
Samstag 09.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 18.00 Uhr 

in Menzenschwand

Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten täglich 10.00 – 21.00 Uhr 
 
Veranstaltungshinweis: 

Mythische Orte am Oberrhein 
Live - Multivision von
Dr. Martin Schulte-Kellinghaus: 
am Freitag, 30.01.2015, um 20.00 Uhr 
im Kurhaus Wehratal in Todtmoos 
 
Vom „paradiesischen Rheintal“, einem „aus-
gebreiteten und wohl gelegenen Vaterland“ 
spricht schon Goethe – viele unbekannte, 
unerforschte Schönheiten und Schätze 
liegen in greifbarer Nähe. Wir stoßen auf 
Spuren keltischer, römischer und frühchrist-
licher Ereignisse, auf Plätze, die Zeugnis 
über Katholizismus, Reformation und Fran-
zösische Revolution ablegen, auf Quellhei-
ligtümer, Eremitagen, Tempel, Klöster und 
Wallfahrtskapellen, die seit Jahrhunderten 
von Menschen auf der Suche nach innerer 
Einkehr und spiritueller Stärkung aufge-
sucht werden. 
Der bekannte Lörracher Fotograf ist seit 15 
Jahren mit seiner Kamera im Belchenland 

am Oberrhein unterwegs, um Plätze aufzu-
spüren und zu erkunden, die von Sagen, My-
then und Legenden umwoben sind. 
Dr. Martin Schulte-Kellinghaus lebt seit 40 
Jahren in Südbaden. Nach dem Studium der 
Naturwissenschaften in Freiburg arbeitete 
er als Lehrer in Rheinfelden. Später wandte 
er sich seiner Leidenschaft zu, der Fotogra� e. 
Zahlreichen Reisen führten ihn durch Eu-
ropa, nach Nordamerika und Neuseeland. 
Er ist mit dem Hausboot unterwegs auf Ka-
nälen, auf dem Jakobsweg pilgerte er von 
Deutschland nach Santiago de Compostela. 
Seine faszinierenden Fotos wurden in über 
30 Bildbänden verö� entlicht, mit Multivi-
sionsshows begeisterte er schon viele tau-
send Zuschauer in Deutschland. Seine Liebe 
gilt genauso der Heimat am Oberrhein. Er 
verwirklicht hier zahlreiche Reportagen und 
interessante Fotoarbeiten, vom Jugendthe-
ater bis zu dem bekannten großen Projekt 
„Mythische Orte am Oberrhein“. 
 

Veranstaltungsübersicht 
vom 16.01.15 bis 23.01.15 
 
Freitag, 16. Januar 2015

13.00 Uhr  Speckseminar mit dem 
 singenden Wirt  
 Tre� punkt Mattenhof in 
 Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
  mit Vesperbrett und Brot 8,50 €

und ein Bauernschnaps gratis 
  Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 

Tel. 07674-367 Gruppenanmel-
dung nach Absprache 

19.00 Uhr  Tanzlokal Schwarzwaldspitze
Tanz-Klassiker mit DJ Joe 

  Alpen-Tippi -  Musik-Lounge mit 
Todtmooser Gästekarte Eintritt 
frei 

 
Samstag, 17. Januar 2015 

15.00 Uhr  Geführte Schneeschuhwan-
derung (ja nach Schneelage)
ab Hotel Rössle in Todtmoos-Strick 
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 Kostenbeitrag 10,00 € 
 Voranmeldung, Tel. 07674-90660 

19.00 Uhr Tanzlokal 
 Schwarzwaldspitze
 Fox- und Discofox-Party 
 mit DJ Samson 
  Alpen-Tippi -  Guggen-Night mit 

DJ Helmi, den Guggen 53 Lörrach 
und Hotze-Guggis Herrischried
 

Sonntag, 18. Januar 2015 
„Kulinarisches Sternegucken“ 
 ab 
17.30 Uhr  Bio-Raclette und vegane 
 Spezialitäten (Wochenmenu auf  
 www.gasthaus-sternwarte.de) 
ab 
19.00 Uhr  Sternegucken (kostenlos); Kurz-

� lm, Besichtigung „Alte Stern-
warte“, Himmelsbeobachtun-
gen mit modernem Teleskop 
(unter freiem Himmel) 

  Reservierung erwünscht, jedoch 
nicht Bedingung unter 

  www.gasthaus-sternwarte.de 
oder 07674-924944 

18.00 – 20.00 Uhr 
 Sport und Spaß mit Marc 
 und Niko 
  Geeignet für Kinder ab 12 Jahren  

Tre� punkt: Turnhalle Kurhaus 
Wehratal 

Dienstag, 19. Januar 2015

13.00 Uhr  Speckseminar mit dem 
 singenden Wirt 
  Tre� punkt Mattenhof in 
 Hintertodtmoos 
   Kostenbeitrag pro Person: 
  mit Vesperbrett und Brot 8,50 €

und ein Bauernschnaps gratis 
  Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 

Tel. 07674-367 Gruppenanmel-
dung nach Absprache 

 
Mittwoch, 20. Januar 2015 

14.00 Uhr  Pferdeschlittenfahrten 
 mit Stephan Zimmermann 
 (Fahrt dauert jeweils 45 Min.) 
 Mindestteilnehmerzahl pro
 Schlitten 4 Pers. 
  Anmeldung erforderlich 
  bis 17.00 Uhr am Vortag bei der 

Tourist-Info, Tel. 07674-90600 
  Tre� punkt: Landgasthof Linde in 

Todtmoos-Weg 
 (Parkplatz linke Seite) 
 Kostenbeitrag: 
 Erwachsene 10,00 € 
  Kinder 8,00 € (� ndet nur bei 
 trockenem Wetter und  
  ausreichenden 
 Anmeldungen statt)

19.15 Uhr  Romantische 
 Fackelwanderung mit Einkehr 
 Tre� punkt Kurhaus Wehratal 
  Teilnahme inklusive Fackel 
 und Getränk  
 mit Gästekarte 5,00 €  
 ohne Gästekarte 7,00 € 
 mit Todtmooser Gästekarte frei 
 

19.00 Uhr Fußball für jedermann 
 ab 18 Jahren 
 Tre� punkt: Turnhalle 
 Kurhaus Wehratal 

Donnerstag, 22. Januar 2015

15.00 Uhr  Backen einer 
 Schwarzwälder Kirschtorte 
 Tre� punkt Café Zimmermann 
  Kostenbeitrag 
 einschl. 1 Tasse Ka� ee und  
  1 Stück Schwarzwälder 
 Kirschtorte 6,50 € 
  Anmeldung bis 12.00 Uhr im Café 

Zimmermann  Tel. 07674-90570 

Freitag, 23. Januar 2015

13.00 Uhr  Speckseminar mit dem 
 singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in 
 Hintertodtmoos 
  Kostenbeitrag pro Person: 
  mit Vesperbrett und Brot 8,50 €

und ein Bauernschnaps gratis 
  Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 

Tel. 07674-367 Gruppenanmel-
dung nach Absprache 

19.00 Uhr  Tanzlokal Schwarzwaldspitze
80er und 90er Dance-Party 

 mit DJ Forty 
 Alpen-Tippi – Musik-Lounge   
 mit Todtmooser Gästekarte 
 Eintritt frei 
 
Aus der Nachbarschaft 
16.+18.01.15 St. Blasien 
19.00 Uhr, Kino im Kursaal  
„Die Karte meiner Träume“ 
 
 

Naturpark Südschwarzwald 
Wanderausstellung “Gletscher im 
Treibhaus“ macht Station im Haus 
der Natur 
 
Vom 7. Januar bis 1. März 2015 macht 
die Ausstellung „Gletscher im Treibhaus“ 
Station im Haus der Natur am Feldberg. 
Foto-Vergleiche aus einem Jahrhundert 
veranschaulichen eindrucksvoll die dra-
matischen Veränderungen im Alpenraum 
und ihre Folgen. Kommen Sie mit auf eine 
fotogra� sche Zeitreise in die alpine Eis-
welt! 
 
 

Naturpark Südschwarzwald 
Die Natur des Jahres 2015 im Naturpark 
Südschwarzwald 

Jedes Jahr küren deutsche Naturschutz-
organisationen besondere Arten und Le-
bensräume. Diese verdienen eine erhöh-
te Aufmerksamkeit entweder durch ihren 
schützenswerten Charakter oder weil sie 
sehr anschaulich auf spezielle Umwelt-
problematiken hinweisen. Viele Vertreter 
sind dieses Jahr auch im Naturpark Süd-
schwarzwald zu � nden. 

Das Wildtier des Jahres ist ein � inkes Kerl-
chen. Der Feldhase (Lepus europaeus) lässt 

mit Spitzengeschwindigkeiten von bis zu 60 
km/h und seiner Kunst, Haken zu schlagen, 
so manchen natürlichen Feind alt aussehen. 
Als Moos des Jahres wurde das Leuchtmoos 
(Schistostega pennata) gewählt. Es zeichnet 
sich durch seine besondere Eigenschaft, 
dem Leuchten, aus. 

Die Blume des Jahres ist der Gewöhnliche 
Teufelsabbiss (Succisa pratensis), auch Teu-
felwurz genannt. Ihren Namen verdankt die 
Wiesenblume der Wuchsform ihres Wurzel-
stocks. 

Eine Liste mit allen Arten der Natur des Jah-
res � ndet sich auf der Webseite des NABU. 
Weitere Informationen zu den bereits ge-
nannten Arten, aber auch dem Habicht 
(Vogel des Jahres) oder der Gelbfrüchtigen 
Schwefel� echte (Flechte des Jahres) sowie 
weiteren, im Naturparkgebiet vorkommen-
den Arten, können auf der Website des 
Naturpark Südschwarzwald unter www.
naturpark-suedschwarzwald.de abgerufen 
werden. 
 
 

Vereinsnachrichten

CDU-Gemeindeverband 
Todtmoos 
Neujahrsempfang 2015 des CDU-
Kreisverbandes Waldshut und der MIT 

In guter Tradition lädt auch in diesem Jahr 
der CDU-Kreisverband Waldshut und die 
CDU-Mittelstandsvereinigung im Landkreis 
Waldshut zu einem Neujahrsempfang ein. 
Statt� nden wird dieser Neujahrsempfang 
am Samstag, dem 17.Januar 2015 um 11 
Uhr im Pavillon desReha - Zentrum Bad 
Säckingen (Bergseestraße 61). Die Fest-
ansprache hält der neue Bundesvorsitzen-
de der CDU/CSU-Mittelstandsvereinigung 
(MIT) Dr. Carsten Linnemann, MdB. Begrü-
ßen zu diesem Neujahrsempfang in der 
Trompeterstadt wird der CDU-Kreisvorsit-
zende Felix Schreiner,  MdL und der MIT-
Kreisvorsitzende Rainer Eschbach. Der Emp-
fang mit dem Festvortrag steht unter dem 
Leitsatz „WIRTSCHAFT NEU DENKEN“. 
Abfahrt  (in Fahrgemeinschaften) der Teil-
nehmer aus Todtmoos ist um 10 Uhr am 
Busbahnhof. 

Nominierung der CDU-Landtagskandida-
ten am 13. März 2015 in Neustadt 

Infoveranstaltungen am 23. Januar in 
Todtmoos, am 05. Februar in Bernau und  
am 10. Februar in St. Blasien 

Nach derzeitigem Sachstand werden sich 
bei der Nominierungsversammlung in Neu-
stadt gleich mehrere Kandidaten zur Wahl 
stellen. Darunter auch Dr. Klaus Schüle aus 
Freiburg-Littenweiler, der schon einmal 
unsere Interessen und die Interessen der 
Raumschaft St. Blasien  im Landtag für uns 
vertreten hat. 
Micha Bächle aus Lö�  ngen ist ein weiterer 
Kandidat an der Nominierungsversamm-
lung in Neustadt. Er wird sich am Freitag, 
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23. Januar 2015 um 19.30 Uhr im Hotel 
Fün� ahreszeitenin Todtmoos persönlich 
den Mitgliedern und Interessenten vorstel-
len.  Dr. Klaus Schüle ist am Donnerstag 05. 
Februar 2015 um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Schwarzwaldhaus  in Bernau  Gastredner 
beim CDU-Gemeindeverband Bernau. 

Am Dienstag 10.Februar 2015 um 20 
Uhr werden sich alle dann feststehenden 

Kandidaten  (bisher 4) zur Nominierungs-
versammlung im Rudolf-Eberle-Saal in 
St. Blasien präsentieren. 

An die Mitglieder des CDU-Gemeindever-
bandes Todtmoos ergeht die herzliche 
Bitte diese Infoveranstaltungen zu besu-
chen, um sich  ein eigenes Bild von den 
Kandidaten machen zu können. 

       
Narrenfahrplan 2015 

 
 

So. 18.01. Bernau – 50 Jahre Schniidesl, Beginn: 14.11 Uhr 

Sa. 24.01. Todtmoos – Narrenbaumstellen, Beginn: 14.11 Uhr 

 Abmarsch 14.00 Uhr ab Löwen, mit Festzelt 

Do. 05.02. Todtmoos – Seniorenfastnacht, Beginn: 14.11 Uhr 

 Im Restaurant Waldwinkel,  

 Veranstalter: RAG (Rentner- u. Altengemeinschaft) 

Fr. 06.02. Todtmoos – Kappenabend im Sternen, Beginn: 19.00 Uhr 
 Fackelwanderung zum Sternen.  

 Treffpunkt: Sparkassenplatz, Abmarsch: 18.00 Uhr 

Sa. 07.02. Karsau – VHN-Zunftabend 
So.08.02. Karsau – VHN-Narrentreffen, Beginn: 14.00 Uhr 

Do. 12.02. Todtmoos – Rathaus-, KiGa- und Schulsturm 
 Todtmoos – Hemdglunki, Beginn: Rathaus um 14.11 Uhr 

Sa. 14.02. Todtmoos – Zunftabend, Beginn 20.11 Uhr 

 Motto: „Liebe liegt in der Luft“ mit der Tanzband „Holidays” 
 Einlass ab 19.00 Uhr, Eintritt: 5,00 € 

So.15.02. Zell – Narrenumzug, Beginn: 13.30 Uhr 

Mo. 16.02. Todtmoos – Rosenmontag 
 Narrendorf auf dem Sparkassenplatz 

Di. 17.02. Todtmoos – Kinderball mit Umzug, 
 14.11 Uhr Abmarsch vom Sparkassenplatz zur Halle 

Di. 17.02. Fastnachtsverbrennung, Beginn: 19.11 Uhr 

 19.00 Uhr Abmarsch Löwenplatz 

Mi. 18.02. Todtmoos - Heringsessen im Jägerstüble 
 bei Simone und Emil 

           „SCHIIBEFÜÜR“ IN DEN ORTSTEILEN STRICK UND WEG 
Strick Samstag, 14.02. und 21.02. 

Weg von Samstag, 14.02. bis Samstag, 21.02. außer Aschermittwoch 

Sozialverband VdK 
Ortsverband Todtmoos 

Warnung vor gefälschten E-Mails 

Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg warnt ihre Versicher-
ten und Rentner vor kursierenden E-Mails 
unbekannter Absender. Darin würden sich 
die Absender als Telefondienstleister aus-
geben. Im Anhang be� nde sich zudem eine 

Rechnung oder Mahnung, die geö� net wer-
den solle. Außerdem werde in den Mails 
als kostenlose Kontakttelefonnummer für 
Fragen oder Hilfestellungen die Nummer 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg angegeben. 

Die DRV Baden-Württemberg weist aus-
drücklich darauf hin, dass es sich hierbei 
um E-Mails von Betrügern handelt. Zudem 

warnt der Rentenversicherungsträger davor, 
die Anhänge oder enthaltenen Internet-
links zu ö� nen. Es sind laut DRV gefälschte 
E-Mails zur Verbreitung von Schadsoftware. 
 
Wenn Versicherte Auskünfte zu den Themen 
Rente und Rehabilitation benötigen, kön-
nen sie sich an die DRV-Regionalzentren und 
DRV-Außenstellen im gesamten Bundesland 
wenden oder das kostenlose Servicetelefon 
der Deutschen Rentenversicherung unter 
der Nummer 0800 1000 480 24 anrufen so-
wie unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de Informationen bekommen. 
 
 

Was sonst  
noch interessiert

Agentur für Arbeit Lörrach 
Müde – Leer – Ausgebrannt, wenn aus 
der Lust am Leben eine Last wird 

Eine Informationsveranstaltung von 
BiZ & Donna 

In unserer Gesellschaft zählen Leistung, Er-
folg, Konsum und Spaß. Für Schwäche und 
negative Gefühle scheint kein Platz zu sein. 
Doch leiden gegenwärtig in Deutschland 5 
Prozent der Bevölkerung an einer depressi-
ven Erkrankung. 

Laut Statistik sind Frauen doppelt so häu� g 
betro� en wie Männer. 
Etwa jede 4. Frau und jeder 8. Mann erkranken 
im Laufe ihres Lebens an einer Depression.
 
Der Vortrag „Burnout und/oder Depres-
sionen erkennen und vorbeugen“ am 
26.01.2015, um 15 Uhr, im Berufsinformati-
onszentrum der Agentur für Arbeit, Bromba-
cher Str. 2, wendet sich an von Depression 
und Burnout betro� ene Menschen und ihre 
Angehörigen sowie Interessierte. 
 
Der Referent Stefan Maise (Heilpraktiker für 
Psychotherapie) vermittelt einen Überblick 
über die Ursachen, Verläufe, Behandlungs-
möglichkeiten sowie Prävention depressiver 
Erkrankungen und Burnout. 

Ein Teil  des Vortrages richtet sich  an Ange-
hörige von Betro� enen und deren  Umgang 
mit der teilweise sehr belastenden Situation. 
 
Anschließend stehen der Referent und die 
Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt, Eva Faller, für weitere Fragen zur 
Verfügung. 
 

Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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KreisSeniorenRat Waldshut 
Bildungsakademie 55 + 

Einladung zu einem Vortrag 
mit Diskussion zum Thema 
 
„Ernährung 55 + - Wie ernähre ich 
mich um 100 zu werden?“ 
 

am Donnerstag, 05.02.2015, 18.00 Uhr in der 
Sparkasse St. Blasien 
Referent: Alexander Emmerich, 
Diplomernährungswissenschaftler 

Altersunabhängig laden wir alle Interessier-
ten sehr herzlich ein. 

Der Kreisseniorenrat und die Sparkasse St. Blasi-
en freuen sich, Sie als Gast begrüßen zu dürfen. 

BLHV und Stoll VITA Stiftung  

laden gemeinsam ein zur Veranstaltung: 

„Solidarische Landwirtschaft“ 

Neben dem klassischen Weg zu rationali-
sieren und größer zu werden, gibt es auch 
andere Ansätze, die Existenz landwirtschaft-
licher Betriebe zu sichern. Eine Bewegung 
„solidarischer Betriebe“ breitet sich zur Zeit 
gerade in der Nähe mittlerer und großer 
Städte in Deutschland aus. 
In der solidarischen Landwirtschaft tragen 
eine Gruppe von Personen und Haushalten 
die Kosten eines landwirtschaftlichen Be-
triebs, wofür sie im Gegenzug dessen Ernte-
ertrag erhalten. 

Johannes Supenkämper von der Land-
wirtschaftsgemeinschaft  Luzernenhof in 
Seefelden erläutert Konzept und Praxis der 
gemeinschaftsgetragenen Landwirtschaft. 
 
Ort: Stoll-Vita-Stiftung, 
 Brückenstr. 15, 
 79761 Waldshut 
Termin: Di. 27. Januar 2015; 
 Beginn 19.00 Uhr 
Veranstalter: BLHV-Bildungswerk und 
 Stoll-Vita-Stiftung  
 
 

Förderkreis Ferienzentren 
e.V. Schopfheim 

Ferienfreizeiten für Kinder- und Jugend-
liche in den Schulferien – Erholung für 
Kinder, Jugendliche und Eltern 

Der Förderkreis Ferienzentren e.V. Schopf-
heim (FöFe) bietet auch dieses Jahr wieder 
in den Schulferien eine Vielzahl an Kinder- 
und Jugendfreizeiten an. Neu im Programm 
ist dieses Jahr das Internationale Camp 
im Schwarzwald, das trinational (deutsch-
spanisch-griechisch) statt� nden wird und 
optimal ist, um das gelernte Schulenglisch 
einmal in der Praxis anzuwenden. 

Darüber hinaus � nden sich auch die be-
währten Jugendfreizeiten auf Korsika und 
in Griechenland im Programm wieder so-
wie die Kinderfreizeiten an P� ngsten, im 
Sommer und im Herbst. Das aktuelle Jah-
resprogramm kann kostenlos über die E-
Mail-Adresse des Vereins (ferieninfo@foefe.
de) angefordert werden. Im Moment gibt es 
noch auf allen Freizeiten freie Plätze. Es be-
stehen Zuschussmöglichkeiten. 

Die Anmeldung ist über die Homepage 
des Vereins möglich (www.foefe.de) oder 
telefonisch unter 0170/8986419 (Kontakt: 
Anna Häßlin). 

Wildsträucher - Angebot 2015 

Die BUND-Naturschutzgruppe Albbruck bietet auch im Jahr 2015 preisgünstig 
heimische Wildsträucher zum Preis von 4.-Euro an. (Größe je nach Art ca.50 – 100 cm 
Aufgrund der sehr großen Nachfrage erfolgt die Abgabe nur auf Vorbestellung. 

Vorbestellungen: (bitte schriftlich) bis spätestens 01. Februar 2015 
an Franz Brüstle, 79774 Albbruck-Schachen, Albbrucker Str. 51, Tel.07753/5456 
E-Mail: f.bruestle@t-online.de – Bestellungen per E-mail werden bestätigt. 
Abholtermin/: am Freitag,  27.03.2015  
15.00 – 18.00 Uhr oder am Samstag, 28.03.2015 09.00 – 12.00 Uhr 

Abgabeort: Albbruck-Schachen, Albbrucker Str. 51 bei Franz Brüstle 
Folgende P� anzen werden von uns angeboten:

Besenginster Heckenkirsche Sanddorn
(Cytisus scoparius) (Lonicera xylosteum) (Hippophae rhamnoides)

Berberitze Holunder-Roter Schlehe,Schwarzdorn
(Berberis vulgaris) (Sambucus racemosa) (Prunus spinosa)

Eberesche Holunder-Schwarzer Schneeball --Gemeiner
(Sorbus aucuparia) (Sambucus nigra) (Viburnum opulus)

Eibe Hundsrose - Heckenrose Schneeball --Wolliger
(Taxus baccata) Rosa canina) (Viburnum lantana)
 
Feldahorn Korbweide Stechpalme
(Acer campestre) (Salix viminalis) (Ilex aquifolium)
 
Felsenbirne Kornelkirsche Traubenkirsche
(Amelanchier ovalis) (Cornus mas) (Prunus padus)
 
Hainbuche Kreuzdorn – Gemeiner Weißdorn
(Carpinus betulus) (Rhamnus cathartica) (Crataegus 
  monogyna/oxyacantha)
 
Hartriegel Liguster Wildapfel/Holzapfel
(Cornus sanguinea (Ligustrum vulgare) (Malus sylvestris)
 
Haselnuß Pfa� enhütchen Wildbirne/Holzbirne
(Corylus avellana) (Euonymus europaeus) (Pyrus pyraster)
 
Hechtrose -Heckenrose Salweide Wildkirsche/Vogelkirsche
(Rosa glauca) (Salix caprea) (Prunus avium)
  
Warum soll man heimische Wildsträucher im Garten p� anzen? 
Für den Menschen sind Blüten, Blätter und Früchte uralte bewährte Genuß- und Heil-
mittel (Bsp.:Holunder).Wichtiger als für den Menschen sind die Wildsträucher jedoch 
für die Tiere- sie bieten ihnen Schutz und Nahrung, auch im Winter. 

Jeder Strauchteil, ob Blatt, Blüte, Frucht, Saft, Rinde oder Holz, ernährt Insekten, Vögel 
und Säugetiere. Verschwindet der Wildstrauch, so verschwinden auch Überlebensmög-
lichkeiten für Tiere. P� anzung von Wildsträuchern bedeutet praktischer Artenschutz, 
denn jeder erhaltene oder neu gep� anzte heimische Strauch schützt zahlreiche, oft 
vom Aussterben bedrohte Tiere. 

Exoten oder Züchtungen hingegen (Bsp.Duftschneeball, Scheinzypresse, Kirschlor-
beer..) sind nur etwas für das Auge, nicht aber für unsere heimische bedrohte Tierwelt. 
P� anzen also auch Sie heimische Sträucher. Sie werden sehen, daß die Sträucher den 
viel teureren Zuchtformen im Aussehen in nichts nachstehen. 

Endedes redaktionellen Teils
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2x2-Zi.-Whg. in Todtmoos, 
teilmöbliert, ab sofort zu vermieten, 

e 250,00 + NK e 90,00 � e 290,00 + NK e 100,00

Information unter Tel. 0172 720 21 25

in Stein

schöne, helle 3-Zi.-Whg., OG, ca. 120 qm. Balkon, Bad,

Gäste-WC, gr. Abstellr., Küche, Kachelofen, Garten, 

ab 1. Febr. zu vermieten, Tel. 07764/1566 ab 17.00 Uhr

Görwihl ruhige Lage

Suche in Todtmoos 2-3-Zi.-Whg.
mit Balkon oder Terrasse

Telefon 01 57 / 80 58 89 33



Gutes Essen aus der Metzgerei vom 19.01. - 24.01.2015

Täglich    Nudelsuppe e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 19.01. Wurstgulasch mit Nudeln und Gemüse 5,50
Di.,  20.01. Gans mit Knödel und Rotkraut 6,30
Mi., 21.01. Bunte Reispfanne mit Pilzen und Salat 5,10

Eisbein mit Sauerkraut 5,00
Do., 22.01. Zigeunerschnitzel mit Pommes und Salat 5,60

½ gegrilltes Hähnchen 3,00
Fr.,  23.01. Fischteller mit Kartoffeln und Spinat 5,50

Gegrillte Schweinshaxe 4,00
Sa.,  24.01. Wurstsalat mit Bratkartoffeln 4,80

Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!
Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse 
� Schnitzel � Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 15. - 17. Januar 2015 Kalbsbraten 1 kg 18,80 e Kalbsgeschnetzeltes 1 kg 18,80 e Cordon bleu vom Schwein 1 kg 8,10 e Bierschinken 100 g 1,02 e Haussalami 100 g 1,48 e Leberwurst grob 100 g 0,72 e Eiersalat 100 g 0,89 e Bergkäse 100 g 1,32 e

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel. 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel. 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr

Spartüte 6,00 e vom 19.01. - 21.01.2015
2 Blutwürste   2 Leberwürste   2 Bratwürste

Wir empfehlen aus eigener Herstellung:
Luftgetrockneter Rosmarin- und Berglandschinken Bündnerfleisch

Luftgetrockneter Schweinehals (Coppa, Lachsschinken)

Hausflohmarkt in Todtmoos

Murgtalstraße 5

am 17.1.15 von 10.00 bis 17.00 Uhr

Praxis Physiotherapie
und medizinische Fußpflege

Lothar Berchtold � Hauptstr. 11
Tel. 07674 86 13 �  Handy 0160 593 97 91

Bis auf weiteres habe ich 
meine Praxis in der Hauptstr. 11 

jeweils Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Mittwoch und Freitag 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.

Weitere Behandlungstermine nach Absprache.

Für die Fußpflege machen wir auch Hausbesuche.

Angebote unter Chiffre

3979034 an Primo Verlag,

Postfach 1254,

78329 Stockach

Wir empfehlen
Spritzkuchen

Pfälzer-Grambeere

CCaafféé ZZiimmmmeerrmmaannnn
Kurparkweg 2 � 79682 Todtmoos

Tel. 07674  9057-0 � Fax 07674  9057-20

Thomas Friedmann

Rechtsanwalt

Stöckmattenstraße 1
D-79541 Lörrach (Haagen)
Tel. 07621 - 1626746
www.anwalt.de/friedmann
Haus- und Heimbesuche

In Bürogemeinschaft mit KUPKA-Rechtsanwälte

Kanzlei für Erbrecht

� Vererben | Erben | Pflichtteil
� Nachlassplanung
� Vorsorgevollmachten
� Patientenverfügungen
� Testamentsvollstreckungen (AGT)
� Erbschafts- und Schenkungssteuer
� Internationales Erbrecht D/CH D/F D/I


